
 

Beilage Nr. 107/10 
 
 

ÄNDERUNG DER 
GESCHÄFTSEINTEILUNG FÜR DEN 

MAGISTRAT DER STADT WIEN 
 
 
Erlassen vom Bürgermeister der Bundeshauptstadt Wien auf Grund der Genehmi-
gung des Gemeinderates vom  , Pr.Z. , 
am  gemäß § 91 Abs. 4 der Wiener Stadtverfassung. 
 
 
 

Wirksamkeitsbeginn: 1. März 2010 
 
 
Die mit Genehmigung des Gemeinderates vom 26. März 2009, Pr.Z. 00946-
2009/0001-GIF, vom Bürgermeister der Bundeshauptstadt Wien am 26. März 2009 
erlassene Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien, kundgemacht im 
Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 14B vom 1. April 2009, in der Fassung der zuletzt mit 
Genehmigung des Gemeinderates vom 24. September 2009, Pr.Z. 03471-
2009/0001-GIF, vom Bürgermeister am 24. September 2009 erlassenen Änderung 
der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien, kundgemacht im Amtsblatt 
der Stadt Wien Nr. 41 vom 8. Oktober 2009, wird wie folgt geändert: 
 
 
 
1. Seite 3, Inhaltsübersicht: 
 

Geschäftsgruppe „Integration, Frauenfragen,  
KonsumentInnenschutz und Personal“ 

 

Die zugehörigen Magistratsabteilungen haben zu lauten: 

Magistratsabteilung 1 − Allgemeine Personalangelegenheiten 

Magistratsabteilung 2 − Personalservice 

Magistratsabteilung 3 − Bedienstetenschutz und berufliche Gesundheitsförderung 

Magistratsabteilung 17 − Integration und Diversität 

Magistratsabteilung 26 − Datenschutz und E-Government 

Magistratsabteilung 35 − Einwanderung, Staatsbürgerschaft, Standesamt 

Magistratsabteilung 38 − Lebensmitteluntersuchungsanstalt der Stadt Wien 

Magistratsabteilung 54 − Zentraler Einkauf 

Magistratsabteilung 57 − Frauenförderung und Koordinierung von Frauenan-
gelegenheiten 

Magistratsabteilung 59 − Marktamt 
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Magistratsabteilung 60 − Veterinäramt 

Magistratsabteilung 62 − Wahlen und verschiedene Rechtsangelegenheiten 

Magistratsabteilung 63 − Gewerbewesen und rechtliche Angelegenheiten des Er-
nährungswesens 

 
 
 

Geschäfte des Magistratsdirektors 
 

2. Seite 11, linke Spalte, 21. und 22. Absatz: Diese Absätze im Kompetenzka-
talog der Magistratsdirektion sind zu streichen.  
 
 
 

Geschäftsgruppe „Integration, Frauenfragen,  
KonsumentInnenschutz und Personal“ 

 

3. Seite 11, rechte Spalte: Die zugehörigen Magistratsabteilungen haben zu 
lauten:  
Magistratsabteilung 1 − Allgemeine Personalangelegenheiten 

Magistratsabteilung 2 − Personalservice 

Magistratsabteilung 3 − Bedienstetenschutz und berufliche Gesundheitsförderung 

Magistratsabteilung 17 − Integration und Diversität 

Magistratsabteilung 26 − Datenschutz und E-Government 

Magistratsabteilung 35 − Einwanderung, Staatsbürgerschaft, Standesamt 

Magistratsabteilung 38 − Lebensmitteluntersuchungsanstalt der Stadt Wien 

Magistratsabteilung 54 − Zentraler Einkauf 

Magistratsabteilung 57 − Frauenförderung und Koordinierung von Frauenan-
gelegenheiten 

Magistratsabteilung 59 − Marktamt 

Magistratsabteilung 60 − Veterinäramt 

Magistratsabteilung 62 − Wahlen und verschiedene Rechtsangelegenheiten 

Magistratsabteilung 63 − Gewerbewesen und rechtliche Angelegenheiten des Er-
nährungswesens 

4. Seite 13, linke Spalte: Die Bezeichnung der Magistratsabteilung 17 hat wie 
folgt zu lauten:  

Magistratsabteilung 17 (Integration und Diversität) 

5. Seite 13, linke Spalte, 4. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 17 hat wie folgt zu lauten:  

Entwicklung und Durchführung von niederlassungsbegleitenden Maßnahmen und 
Projekten für neu aus dem Ausland Zugewanderte. 
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6. Seite 13, linke Spalte, 8. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 17 hat wie folgt zu lauten:  

Förderung von integrationsrelevanten Maßnahmen, Projekten und Initiativen 
sowie von diversitätsrelevanten Projekten. 

7. Seite 13, linke Spalte, nach dem 9. Absatz: Nach diesem Absatz im Kompe-
tenzkatalog der Magistratsabteilung 17 ist folgende r Absatz einzufügen:  

Wahrnehmung der Eigentümerrechte der Interface Wien GmbH. 

8. Seite 13, rechte Spalte, 4. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 35 hat wie folgt zu lauten:  

Handhabung des Personenstands-, Ehe-, Eingetragene Partnerschaft-, Namens- 
und Matrikenrechtes. 

9. Seite 13, rechte Spalte, 7. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 35 hat wie folgt zu lauten:  

Beglaubigung der Unterschrift und Amtssiegeln auf personenstandsrechtlichen 
Dokumenten, einschließlich der Legalisierung von Unterschriften auf Personen-
standsurkunden aus den konfessionellen Altmatriken. 

10. Seite 13, rechte Spalte, 9. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 35 hat wie folgt zu lauten:  

Entgegennahme von Reisepassanträgen und Ausfolgung von gewöhnlichen Rei-
sepässen in den Standesämtern bei Eheschließung und Begründung einer eingetra-
genen Partnerschaft bei gleichzeitiger Namensänderung. 

 
 
 

Geschäftsgruppe „Finanzen, Wirtschaftspolitik und W iener Stadtwerke“ 
 

11. Seite 5, rechte Spalte, Ziffer 31 der Änderung der Geschäftseinteilung für den 
Magistrat der Stadt Wien, Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 41 vom 8. Oktober 2009: 
Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabt eilung 6 hat wie folgt zu 
lauten:  

Behandlung von Ansuchen um Zahlungserleichterung und um Nachsicht betref-
fend Landes- und Gemeindeabgaben und Strafen; Nachsicht von Nebengebühren 
und Nebenansprüchen betreffend Landes- und Gemeindeabgaben. Erlassung sons-
tiger Bescheide nach der Bundesabgabenordnung (insbesondere Säumniszuschlag, 
Verspätungszuschlag, Aussetzung der Einhebung und Zwangsstrafen); Angelegen-
heiten der Gebühren und Auslagenersätze gemäß Abgabenexekutionsordnung. 
Nachsicht von Landes- und Gemeindeabgaben, ausgenommen jene, mit deren 
Vollzug in erster Instanz die Magistratsabteilung 31 betraut ist. 
 
 
 

Geschäftsgruppe „Bildung, Jugend, Information und S port“ 
 

12. Seite 21, rechte Spalte, 8. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 53 ist zu streichen.  
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Geschäftsgruppe „Gesundheit und Soziales“ 

 

13. Seite 24, linke Spalte, 4. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 24 hat wie folgt zu lauten:  

Abschluss von Verträgen mit Sozialversicherungsträgern und anderen Institutio-
nen, insbesondere über Leistungsabgeltungen oder Gebühren, soweit nicht die 
MA 15, MA 40, MA 70 oder die Unternehmung „Wiener Krankenanstaltenverbund“ 
zuständig sind. 

14. Seite 24, linke Spalte, 6. und 7. Absatz: Diese Absätze im Kompetenzkatalog 
der Magistratsabteilung 24 haben wie folgt zu laute n:  

Mitwirkung und Erstellung von Projekten, die Leistungsverschiebungen zwischen 
dem intra- und extramuralen Bereich zur Folge haben, von Projekten der integrierten  
Versorgung und gemeinsamen Finanzierung. 

15. Seite 24, linke Spalte, 9. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 24 ist zu streichen.  

16. Seite 24, linke Spalte, 10. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 24 hat wie folgt zu lauten:  

Erstellung und Koordination von Stellungnahmen und Berichten zu Initiativen im 
Gesundheits- und Sozialwesen auf europäischer und internationaler Ebene, insbe-
sondere im Bereich der sozialen und Gesundheitsdienstleistungen und Beihilfen, 
soweit nicht eine andere Dienststelle zuständig ist. 

17. Seite 25, linke Spalte, 21. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 40 hat wie folgt zu lauten:  

Wahrnehmung der Aufgaben nach den §§ 9 Abs. 5, 9a soweit nicht die MA 45 zu-
ständig ist, 9c und 10a Bäderhygienegesetz. 
 
 
 

Geschäftsgruppe „Umwelt“ 
 

18. Seite 32, linke Spalte, nach dem 3. Absatz: Nach diesem Absatz im Kompe-
tenzkatalog der Magistratsabteilung 45 ist folgende r Absatz einzufügen:  

Erstellung, Prüfung und Aktualisierung von Badegewässerprofilen; Wahrnehmung 
der Bewirtschaftungsmaßnahmen von Badegewässern und Bereitstellung von Infor-
mationen. 

19. Seite 6, rechte Spalte, Ziffer 53 der Änderung der Geschäftseinteilung für den 
Magistrat der Stadt Wien, Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 41 vom 8. Oktober 2009: 
Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der Magistratsabt eilung 58 hat wie folgt zu 
lauten:  

Rechtliche Angelegenheiten des Forstgesetzes, ausgenommen Berufungsange-
legenheiten. 

20. Seite 33, rechte Spalte, vor dem 11. Absatz: Vor diesem Absatz im Kompe-
tenzkatalog der Magistratsabteilung 58 sind folgend e Absätze einzufügen:  

Angelegenheiten der Landesforstinspektion und damit verbundene Aufgaben. 
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Beistellung von Sachverständigen in Angelegenheiten der Forstwirtschaft, der 
Jagd und Fischerei. 

21. Seite 34, rechte Spalte, 1. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 58 ist zu streichen.  
 
 
 

Geschäftsgruppe „Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerun g“ 
 

22. Seite 34, rechte Spalte, 2. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 25 hat wie folgt zu lauten:  

Erstellung technisch-wirtschaftlicher Gutachten und Abgabe von Stellungnahmen 
auf Grund bau-, miet- und wohnrechtlicher Bestimmungen. 

23. Seite 34, rechte Spalte, 9. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 25 hat wie folgt zu lauten:  

Prüfung der Förderungsanträge zur Errichtung von solarthermischen Anlagen und 
Anlagen für biogene Brennstoffe sowie der ÖKO-Förderung für Kleingartenwohn-
häuser und Eigenheime. 

24. Seite 34, rechte Spalte, 11. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 25 ist zu streichen.  

25. Seite 35, linke Spalte, 6. und 7. Absatz: Diese Absätze im Kompetenzkatalog 
der Magistratsabteilung 25 haben wie folgt zu laute n:  

Ermittlung der Nutz- und Freiflächen sowie Feststellung der Ausstattungskategorie 
nach den mietrechtlichen Bestimmungen. 

Beistellung von Sachverständigen zur Begutachtung von baulichen und haustech-
nischen Herstellungen, die subventioniert werden, sowie im Rahmen von marktbe-
hördlichen Verfahren. 

26. Seite 35, rechte Spalte, 7. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratsabteilung 37 hat wie folgt zu lauten:  

Baubehördliche Angelegenheiten der Aufzüge, kraftbetriebenen Parkeinrichtun-
gen, Kräne, Lager brennbarer Flüssigkeiten, Tanklager aller Art, Tankstellen und 
Ölfeuerungen. 
 
 
 

Magistratische Bezirksämter 
 

27. Seite 38, linke Spalte, 11. bis 13. Absatz: Diese Absätze im Kompetenzkatalog 
der Magistratischen Bezirksämter haben wie folgt zu  lauten:  

Erteilung von Behandlungsaufträgen oder unmittelbare Anordnung von Maßnah-
men bei Gefahr im Verzug nach dem Abfallwirtschaftsgesetz. 

28. Seite 38, linke Spalte, 22. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratischen Bezirksämter ist zu streichen.  
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29. Seite 38, rechte Spalte, 7. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratischen Bezirksämter hat wie folgt zu laute n:  

Handhabung des Bäderhygienegesetzes, ausgenommen die Vollziehung der 
§§ 9 Abs. 5, 9a, 9c und 10a; Vornahme von Revisionen, soweit sie von der Stadt 
Wien oder Schulen, Universitäten und Kindergärten betriebene Hallenbäder, 
künstliche Freibäder, Warmsprudelbäder, Warmsprudelwannen (Whirlwannen) und 
Kleinbadeteiche betreffen. 

30. Seite 38, rechte Spalte, 26. Absatz: Dieser Absatz im Kompetenzkatalog der 
Magistratischen Bezirksämter ist zu streichen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Die hier zitierten Seitenzahlen beziehen sich, soweit nicht ausdrücklich etwas ande-
res bestimmt ist, auf den im Amtsblatt der Stadt Wien, Nr. 14B vom 1. April 2009 
kundgemachten Text der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien. 


